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1. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1

MTV Coppenbrügge : TTC Hohenstein-Zersen 
Montag, 13.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Röwer für den TTC Hohenstein-Zersen in 
der 1. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Hohenstein-Zersen am
Montagabend in den Armen: Röwer / Wilking hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:32 Sätze) in der 1. Kreisklasse
Herren 6er Gruppe 1 Partie gegen den MTV Coppenbrügge gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Kai Röwer, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 3:1 hatten Stender / Düwel im Match gegen Heinrich /
Beißner die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. In toller Verfassung präsentierten sich Stender / Hunze im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Röwer / Wilking. Tacke /
Truschkat hatten im Doppel gegen Knoche / Schröder am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:9, 7:11, 11:9, 11:9 siegte dann Holger Stender gegen
Stefan Wilking und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Kai
Röwer war im Anschluss wiederum Holger Düwel, obwohl er alles gegeben hatte. Dann ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Olaf Stender
war in der Partie gegen Tobias Knoche nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Klaus Tacke die Begegnung gegen Yves Rene Heinrich, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ulf Truschkat
besiegelte am Nachbartisch indessen mit einem 11:6, 12:14, 11:6, 11:4 gegen Rüdiger Beißner
einen Punkt für sein Team. Jörg Hunze konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Heiko Schröder beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Holger Stender eine 1:3-Niederlage gegen Kai Röwer kassierte.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Holger Düwel
gegen Stefan Wilking. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Olaf Stender bei seiner Pleite gegen
Yves Rene Heinrich. Mittlerweile stand es damit 6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Klaus Tacke über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Knoche
hinweggetröstet werden musste. Nicht ganz mithalten konnte Ulf Truschkat, beim 9:11, 12:10, 11:13,
10:12 gegen Heiko Schröder, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Jörg
Hunze hatte seinen Gegner Rüdiger Beißner beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes dann
Stender und Düwel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Röwer und Wilking ab dem ersten Ballwechsel.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Coppenbrügge nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SSG Halvestorf-Herkendorf II am 13.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Hohenstein-Zersen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TB Hilligsfeld II am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Coppenbrügge

Doppel: Stender / Düwel 1:1, Stender / Hunze 0:1, Tacke / Truschkat 1:0 
Einzel: H. Stender 1:1, H. Düwel 0:2, O. Stender 1:1, K. Tacke 0:2, U. Truschkat 1:1, J. Hunze 2:0 

 TTC Hohenstein-Zersen
Doppel: Röwer / Wilking 2:0, Heinrich / Beißner 0:1, Knoche / Schröder 0:1 
Einzel: K. Röwer 2:0, S. Wilking 1:1, Y. Heinrich 2:0, T. Knoche 1:1, H. Schröder 1:1, R. Beißner 0:2


